
 
Die Vorsitzende begrüßte die Anwesenden zur zweiten Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Rhein-
Sieg-Kreises in der laufenden Wahlperiode. Sie wies auf die Einladung vom 16.02.2010 hin und stellte 
fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden sei und der Ausschuss beschlussfähig sei.  
 
Zur Verpflichtung rief die Vorsitzende namentlich die Mitglieder Braun-Paffhausen, Buchholz, Dallmann 
und Waldästl auf. Sie verlas die Verpflichtungserklärung, die von den vorstehend benannten Mitgliedern 
nachgesprochen wurde. Die Mitglieder Buchholz und Waldästl, die erstmals im Jugendhilfeausschuss 
mitwirken, unterschrieben ihre Verpflichtungserklärung. 
 
Dezernent Wagner wies auf drei Tischvorlagen zum Tagesordnungspunkt 8 (Haushalt) hin, die den 
Fraktionen leider aus zeitlichen Gründen nicht bis zu den Vorbesprechungen vorgelegt werden konnten. 
In zwei Vorlagen (Seite 41 und Seite 44 der Einladung) seien die Ansätze der Mittelanforderungen für 
2010 nachgebessert worden, in einer weiteren Vorlage unterbreite die Verwaltung des Kreisjugendamtes 
Einsparvorschläge, die den Jugendamtshaushalt und damit die Jugendamtsumlage entlasten sollen. 
Konkrete Erläuterungen werde er bei Behandlung des Tagesordnungspunktes geben.  
 


